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 Individueller
 Lizenzstichtag

 Fortbildungszyklus

 Lizenzjahre



Individueller Lizenz-Stichtag
DEFINITIONEN

Beispiele:

Heinz Müller absolviert erfolgreich seine Lehrprobe für die 
DOSB C-Lizenz am 17. September 2000. Die Lehrprobe ist 
seine letzte zu erbringende Prüfungsleistung im Rahmen der 
C-Trainer*innen-Ausbildung.
 Heinz Müllers Lizenz-Stichtag ist und bleibt immer der 17. 

September. Seine Lizenz wird mit Datum 17. September 
2000 ausgestellt.



Individueller Lizenz-Stichtag
DEFINITIONEN

Beispiele:

Frauke Meier absolviert erfolgreich ihre mündliche Prüfung für die DOSB B-Lizenz am 11. Januar 2000. 
Die mündliche Prüfung ist ihre letzte zu erbringende Prüfungsleistung im Rahmen der B-Trainer*innen-
Ausbildung.

 Frauke Meiers Lizenz-Stichtag ist und bleibt immer der 11. Januar. Ihre Lizenz wird mit Datum 11. 
Januar 2000 ausgestellt.



„Der individuelle Lizenz-
Stichtag ist immer der 

Tag der letzten 
erfolgreich absolvierten 

Prüfung“

 Fortbildungszyklus

 Lizenzjahre



Beispiele:

Heinz Müllers C-Lizenz wird mit dem Datum 17. September 2000 ausgestellt. 
 Heinz Müllers Fortbildungszyklus ist der 17. September 2000 bis zum 16. September 2004.

Frauke Meiers B-Lizenz wird mit dem Datum 11. Januar 2000 ausgestellt. 
 Frauke Meiers Fortbildungszyklus ist der 11. Januar 2000 bis zum 10. Januar 2003.

Fortbildungszyklus
DEFINITIONEN



 Individueller
 Lizenzstichtag

„Mit dem individuellen Lizenz-
Stichtag beginnt der Zeitraum 
des zwei- (A-Lizenz), drei- (B-
Lizenz), bzw. vierjährigen (C-
Lizenz) Fortbildungszyklus“

 Lizenzjahre



Heinz Müller

17.09.2000 – 16.09.2004 (C-Lizenz)

17.09.2000 – 16.09.2001

17.09.2001 – 16.09.2002

17.09.2002 – 16.09.2003

17.09.2003 – 16.09.2004

Frauke Meiers

11.01.2000 – 10.01.2003 (B-Lizenz)

11.01.2000 – 10.01.2001

11.01.2001 – 10.01.2002

11.01.2002 – 10.01.2003

Jahre = Lizenzjahre 
DEFINITIONEN

Fortbildungszyklus

1. Lizenzjahr 

2. Lizenzjahr 

3. Lizenzjahr 

4. Lizenzjahr 



 Individueller
 Lizenzstichtag

 Fortbildungszyklus

„Der Fortbildungszyklus 
wird in Lizenzjahre

unterteilt.“ 



BEISPIELE ERSTAUSTELLUNG



Erstaustellung DOSB Lizenzen
BEISPIELE

Heinz Müller absolviert seine letzte C-Lizenz Prüfung erfolgreich am 15. Juni 2000.

Erstausstellungs-
datum DOSB C-

Lizenz
15. Juni 2000

Gültigkeit DOSB    
C-Lizenz

15. Juni 2000 bis 
14. Juni 2004

Individueller Lizenz-
Stichtag
15. Juni



Erstaustellung DOSB Lizenzen
BEISPIELE

Frauke Meier absolviert seine letzte B-Lizenz Prüfung erfolgreich am 27. November 2000.

Erstausstellungs-
datum DOSB B-

Lizenz
27. November 2000

Gültigkeit 
DOSB B-Lizenz
27. November 
2000 bis 26. 

November 2003

Individueller Lizenz-
Stichtag

27. November



Erstaustellung DOSB Lizenzen
BEISPIELE

Milan Muster absolviert seine letzte A-Lizenz Prüfung erfolgreich am 21. Mai 2000.

Erstausstellungs-
datum DOSB A-

Lizenz
21. Mai 2000

Gültigkeit 
DOSB A-Lizenz
21. Mai 2000 bis 

20. Mai 2002

Individueller Lizenz-
Stichtag
21. Mai



BEISPIELE VERLÄNGERUNG AKTIVER 
LIZENZEN



Verlängerung aktiver DOSB Lizenzen
BEISPIELE

Heinz Müllers C-Lizenz ist gültig bis zum 14. Juni 2004.
Fortbildungszyklus 15. Juni 2000 bis 14. Juni 2004

Besuch einer Fortbildung (15+ LE) im letzten (4.) Lizenzjahr
(15. Juni 2003 – 14. Juni 2004)

Verlängerung vom Lizenz-Stichtag im Jahr der letzten Fortbildung
(15. Juni 2004)

Verlängerung der C-Lizenz bis zum 14. Juni 2008
(Fortbildungszyklus 15. Juni 2004 bis 14. Juni 2008)



Verlängerung aktiver DOSB Lizenzen
BEISPIELE

Besuch einer Fortbildung 
(15+ LE) im vorletzten (3.) 
Lizenzjahr
(15. Juni 2002 – 14. Juni 
2003)

Verlängerung vom Lizenz-
Stichtag im Jahr der letzten 
Fortbildung
(15. Juni 2004)

Verlängerung der C-Lizenz bis 
zum 14. Juni 2007
(Fortbildungszyklus 15. Juni 
2003 bis 14. Juni 2007)

Besuch von zwei Fortbildungen 
(2x7,5 LE) im ersten und letzten
(4.) Lizenzjahr
(15. Juni 2003 – 14. Juni 2004)

Verlängerung vom Lizenz-
Stichtag im Jahr der letzten 
Fortbildung
(15. Juni 2004)

Verlängerung der C-Lizenz bis 
zum 14. Juni 2008
(Fortbildungszyklus 15. 
Juni 2004 bis 14. Juni 
2008)

Besuch von zwei Fortbildungen 
(1x15 LE) im ersten und (1x5LE) 
letzten Lizenzjahr
(15. Juni 2003 – 14. Juni 
2004)

Verlängerung vom Lizenz-
Stichtag im Jahr der letzten 
Fortbildung
(15. Juni 2003)

Verlängerung der C-Lizenz bis 
zum 14. Juni 2008
(Fortbildungszyklus 15. 
Juni 2004 bis 14. Juni 2008)



Verlängerung aktiver DOSB Lizenzen
BEISPIELE

Besuch von zwei Fortbildungen (2x7,5 LE) im ersten und vorletzten (3.) 
Lizenzjahr
(15. Juni 2002 – 14. Juni 2003)

Verlängerung vom Lizenz-Stichtag im Jahr der letzten Fortbildung
(15. Juni 2003)

Verlängerung der C-Lizenz bis zum 14. Juni 2007
(Fortbildungszyklus 15. Juni 2003 bis 14. Juni 2007)



BEISPIELE RUHENDER LIZENZEN



Verlängerung ruhender DOSB Lizenzen

Heinz Müllers C-Lizenz war gültig bis zum 14. Juni 2004 (Ruhezeit 15. Juni 2004 bis 14. 
Juni 2006)

 Besuch einer Fortbildung (15+ LE) am 15. November 2004
 Verlängerung erfolgt verkürzt vom Lizenz-Stichtag im Jahr der letzten Gültigkeit (14. 

Juni 2004)
 Heinz Müllers C-Lizenz wird verlängert bis zum 14. Juni 2008 (Fortbildungszyklus 15. 

Juni 2004 bis 14. Juni 2008)

 Besuch einer Fortbildung (15+ LE) im am 10. Juni 2006
 Verlängerung erfolgt verkürzt vom Lizenz-Stichtag im Jahr der letzten Gültigkeit (14. 

Juni 2004)
 Heinz Müllers C-Lizenz wird verlängert bis zum 14. Juni 2008 (Fortbildungszyklus 15. 

Juni 2004 bis 14. Juni 2008)

BEISPIELE



BEISPIELE WIEDERERWERB LIZENZEN



Wiedererwerb DOSB Lizenzen

Heinz Müllers C-Lizenz war gültig bis zum 14. Juni 2004 und seine Ruhezeit war vom 15. Juni 2004 bis 14. Juni 2006. Sein 
maximaler Wiedererwerbszeitraum (4 Jahre) ist 15. Juni 2006 bis 14. Juni 2010.
Seine Lizenz wird am 15. Juni 2010 unwiderruflich gelöscht. Kein Wiedererwerb mehr möglich.

BEISPIELE

 Besuch von Aus-/Fortbildungen im 
zweiten Jahr (30+ LE) des 
Wiedererwerbszeitraumes (15. Juni 2007 
bis 14. Juni 2008, letzte Fortbildung am 
24. Mai 2008)

 Verlängerung erfolgt vom Lizenz-Stichtag 
im Jahr der letzten zum Wiedererwerb 
besuchten Aus- bzw. 
Fortbildungsveranstaltung (15. Juni 2008)

 Lizenzverlängerung bis zum 14. Juni 2012 
(Fortbildungszyklus 15. Juni 2008 bis 14. 
Juni 2012)

 Besuch von Aus-/Fortbildungen im dritten 
Jahr (45+ LE) des 
Wiedererwerbszeitraumes (15. Juni 2008 
bis 14. Juni 2009, letzte Fortbildung am 
04. Dezember 2008)

 Verlängerung erfolgt vom Lizenzstichtag 
im Jahr der letzten zum Wiedererwerb 
besuchten Aus- bzw. 
Fortbildungsveranstaltung (15. Juni 2009

 Lizenzverlängerung bis zum 14. Juni 2013 
(Fortbildungszyklus 15. Juni 2009 bis 14. 
Juni 2013)



ZEITSTRAHL VERLÄNGERUNGSPRAXIS



1. Jahr der 
Lizenzgültigkeit

2. Jahr der 
Lizenzgültigkeit

3. Jahr der 
Lizenzgültigkeit

4. Jahr der 
Lizenzgültigkeit

1. Jahr der 
Lizenzgültigkeit

2. Jahr der 
Lizenzgültigkeit

3. Jahr der 
Lizenzgültigkeit

4. Jahr der 
Lizenzgültigkeit

Ausstellung Fortbildung Gültig bis…

1. Jahr der 
Lizenzgültigkeit

1. Jahr der 
Lizenzgültigkeit

2. Jahr der 
Lizenzgültigkeit

3. Jahr der 
Lizenzgültigkeit

4. Jahr der 
Lizenzgültigkeit

4. Jahr der 
Lizenzgültigkeit

1. Jahr der 
Lizenzgültigkeit

1. Jahr der 
Lizenzgültigkeit

2. Jahr der 
Lizenzgültigkeit

3. Jahr der 
Lizenzgültigkeit

4. Jahr der 
Lizenzgültigkeit

Ausstellung

Ausstellung

Fortbildung

Fortbildung

Gültig bis…

Gültig bis…

Verlängerung
um 1 Jahr

Verlängerung um 4 Jahre

Fortbildung
Verlängerung um 4 Jahre

2. Jahr der 
Lizenzgültigkeit

3. Jahr der 
Lizenzgültigkeit



1. Jahr der 
Ruhezeit

2. Jahr der 
Ruhezeit

Vorletztes Jahr der 
Lizenzgültigkeit

Letztes Jahr der 
Lizenzgültigkeit

FortbildungGültig bis…

1. Jahr der 
Ruhezeit

1. Jahr der 
Ruhezeit

2. Jahr der 
Ruhezeit

1. Jahr nach 
Ruhezeit

2. Jahr nach 
Ruhezeit

1. Jahr der 
Lizenzgültigkeit

1. Jahr der 
Lizenzgültigkeit

2. Jahr der 
Lizenzgültigkeit

3. Jahr der 
Lizenzgültigkeit

4. Jahr der 
Lizenzgültigkeit

Verlängerung um 4 Jahre

Fortbildung (45+ LE)

Gültig bis…

Gültig bis…

Ablauf der Ruhezeit

Verlängerung um 4 Jahre
ausgehend von der
letzten Gültigkeit

Verlängerung um 4 Jahre

2. Jahr der 
Lizenzgültigkeit

3. Jahr der 
Lizenzgültigkeit

4. Jahr der 
Lizenzgültigkeit

Fortbildung (30+ LE)

2. Jahr der 
Ruhezeit

1. Jahr nach 
Ruhezeit

2. Jahr nach 
Ruhezeit

3. Jahr nach 
Ruhezeit

Ablauf der Ruhezeit



WEITERE WICHTIGE HINWEISE



Für die Praxis der Lizenzausstellung und -verlängerung

 Werden mehrere Fortbildungen zur Verlängerung einer 
Lizenz „addiert“, müssen diese innerhalb eines für die 
jeweilige Lizenzstufe geltenden Fortbildungszyklus liegen 
(C-Lizenz: 4 Jahre, B-Lizenz: 3 Jahre, A-Lizenz: 2 Jahre). 
Liegen die Veranstaltungen weiter auseinander ist ein 
„addieren“ nicht möglich
Beispiel:
Heinz Müllers C-Lizenz ist gültig bis zum 14. Juni 2004 
(Fortbildungszyklus 15. Juni 2000 bis 14. Juni 2004). Er 
besucht eine Fortbildung von 10 LE am 20. Juli 2000 und 
eine weitere Fortbildung mit 5 LE am 25. Juli 2004, also 
bereits in der Ruhezeit seiner Lizenz.
 Keine Verlängerung möglich, da die beiden Fortbildungen 

weiter als 4 Jahre auseinander liegen und daher keine 15 LE 
zusammenkommen

WEITERE WICHTIGE HINWEISE



Für die Praxis der Lizenzausstellung und -verlängerung

Beispiel:
Heinz Müllers C-Lizenz ist gültig bis zum 14. Juni 2004 (Fortbildungszyklus 15. Juni 
2000 bis 14. Juni 2004). Er besucht eine Fortbildung von 10 LE am 20. Juli 2000 und 
eine weitere Fortbildung mit 5 LE am 16. Juni 2004, also ebenfalls bereits in der 
Ruhezeit seiner Lizenz.
Verlängerung erfolgt verkürzt vom Lizenz-Stichtag im Jahr der letzten Gültigkeit 

(14. Juni 2004), da die beiden Fortbildungen innerhalb von 4 Jahren liegen
Heinz Müllers C-Lizenz wird verlängert bis zum 14. Juni 2008 (Fortbildungszyklus 

15. Juni 2004 bis 14. Juni 2008)

WEITERE WICHTIGE HINWEISE



Für die Praxis der Lizenzausstellung und -verlängerung

 Mit dem Übergang in den Wiedererwerbszeitraum erlöschen alle bis dahin 
gesammelten Fortbildungs LE (Harte Grenze!). Es müssen dann immer 30 LE (1./2. 
Jahr) bzw. 45 LE (3./4. Jahr) für den Wiedererwerb geleistet werden

Beispiel:
Heinz Müllers C-Lizenz war gültig bis zum 14. Juni 2004 und seine Ruhezeit war vom 
15. Juni 2004 bis 14. Juni 2006. Der Übergang in den Wiedererwerbszeitaum ist der 
15. Juni 2006 (bis 14. Juni 2010). Heinz Müller hatte in seiner Ruhezeit bereits eine 
Fortbildung mit 7,5 LE besucht, aber nicht die notwendigen 15 LE nachweisen 
können. 
Seine 7,5 LE verfallen ab dem 15. Juni 2006 und können nicht auf seine 30 LE bzw. 

45 LE angerechnet werden. Er muss im 1./2. Jahr mindestens 30 LE im 3./4. Jahr 
mindestens 45 LE an Aus- und Fortbildung nachweisen.

WEITERE WICHTIGE HINWEISE



Für die Praxis der Lizenzausstellung und -verlängerung

 Der Mindestumfang einer Fortbildung sollte 4 LE nicht 
unterschreiten. 

WEITERE WICHTIGE HINWEISE
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